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In einer mehrstündigen Aktion
haben die Rettungshundestaf-
feln der Malteser den Ernstfall
geprobt. Dabei stießen Mensch
und Tier an ihre Grenzen.

CLAUDIA BURST

Geislingen. Ein schweres Gewitter,
Starkregen, Orkanböen: Kurz nach
Beginn eines Eybacher Volkswan-
dertags werden mehrere Wander-
gruppen von dem Sturm im Wald
überrascht. Einige Wanderer wer-
den verletzt, manche gelten als ver-
misst. Dieses Szenario wählten die
Malteser Rettungshundestaffeln
aus der gesamten Diözese Rotten-
burg-Stuttgart am Samstag als Aus-
gangssituation ihrer ersten gemein-
samen Großübung. Das betroffene
Gebiet, in dem die Vermissten ge-
sucht werden mussten, lag im Wald
zwischen Eybach und Waldhausen.
Eine steile Gegend, wie die fünf
Suchgruppen mit jeweils sieben Ein-
satzkräften und vier Flächensuch-
hunden schnell merkten.

Nach der Lagebesprechung im
Freigelände des Christophshofs bei

Waldhausen hatte die Einsatzlei-
tung Gruppen aus den Mitgliedern
der Rettungshundestaffeln (RHS)
Freudenstadt, Heidenheim, Ne-
ckar-Enz, Reutlingen, Rottenburg
und Schwäbisch Gmünd zusam-
mengewürfelt und in verschiedene
Bereiche geschickt. So war es mög-
lich, die Zusammenarbeit unterei-
nander und zwischen Mensch und
Tier zu trainieren. Systematisch
durchkämmten die Hunde die je
etwa einen Quadratkilometer gro-
ßen Suchgebiete. Immer der Nase
nach – bis sie die Vermissten gefun-
den hatten.

Als „vermisste Personen“ stellten
sich ebenfalls Mitglieder der Malte-
ser (RHS Allgäu) zur Verfügung.
Nach fünf derartigen Einsätzen zwi-
schen 9 und 16 Uhr, die für alle Be-
teiligten maximale Konzentration
und Anstrengung bedeuteten, gerie-
ten Mensch und Tier an ihre Gren-
zen. „Das ist mit ein Ziel der Übung
neben der Verbesserung im Zusam-
menspiel untereinander“, erklärte
Gesamteinsatzleiter Franjo Sprin-
gob von der Rettungshundestaffel
Neckar-Enz. Vor Ort, auf dem Chris-
tophshof, veranschaulichte Hunde-

führer und der für die Koordination
zuständige Einsatzleiter Michael
Berger mit seiner Golden-Retriever-
Lady „Amarille“ eine solche Perso-
nensuche. In einer Scheune stellte
sich Klaus Hartdegen aus Süßen als
gesuchte Person zur Verfügung, aus
unerfindlichem Grund zusammen-
gebrochen und bereits vermisst ge-
meldet. Berger nahm seine gerade
zwei Jahre alte Hündin von der
Leine. Diese erschnüffelte trotz vie-
ler Fremdgerüche wie Diesel oder
Staub souverän und schnell den
„Ohnmächtigen“.

Bad Boll
Abendliches Singen „We shall over-
come" mit dem Integrativen Chor aus
Zell/Bad Boll unter der Leitung von
Hedwig Krempels am Dienstag, 20.
Juli, um 18.35 Uhr im Kurhaus (Bistro).

Börtlingen
Der Gemeinderat tagt am Dienstag,
20. Juli, um 20 Uhr im Rathaus. Die
Themen sind unter anderem der An-
trag auf wasserrechtliche Erlaubnis
zum Bau einer Kläranlage, Sägmühle;
Sanierung Lehrschwimmbad Börtlin-
gen; Stand der aktuellen Vergaben
der Bauarbeiten; Kooperation mit
dem Tagesmütter-Verein Göppingen.

Ebersbach
Freizeitwanderer: Die nächste Wan-
derung ist am Mittwoch, 21. Juli. Wan-
derstrecke: Grünenbergsattel, Hun-
nenburg, Spitzenberg, Burren, Grü-
nenbergsattel. Wanderzeit: dreiein-
viertel Stunden. Einkehr im Gasthaus
„Filseck“ in Gingen. Treffpunkt Markt-
schulhof. Abfahrt: 13 Uhr mit Pkw. Die
Führung übernimmt Werner Knauss.
Bürgertreff Haus Filsblick: Heute
gibt es ab 13.30 Uhr Basteln für Er-
wachsene, gemütliches Beisammen-
sein ist ab 14 Uhr, im Mühlradsaal.

Eislingen
Stadtseniorenrat: Am Mittwoch, 21.
Juli, macht Bürgermeister Klaus Hei-
ninger um 14.30 Uhr einen Besuch
beim Stadtseniorenrat im Saal der
Kreissparkasse an der Salacher Straße.
Er wird über seinen ersten Eindruck
und seine Pläne berichten. Die Senio-
ren können Anregungen geben.
St. Markus: Der Seniorenwander-
kreis trifft sich am Mittwoch, 21. Juli,
zum Waldfest in Wernau. Abfahrt mit
dem Bus ist um 13.30 Uhr bei der Kauf-
stätte, um 13.35 Uhr Liebfrauenkir-
che. Die Wanderfreunde, die nicht
mehr so fit sind, werden in Wernau
mit dem Auto abgeholt.
Efa: Die eislinger-frauen-aktion trifft
sich zu ihrer Sitzung am Dienstag, 20.
Juli, um 20 Uhr in der Gaststätte Wald-
horn, Olgastraße 38. Die Themen sind

unter anderem der Bericht aus den
Projektgruppen, Planungen für die
zweite Jahreshälfte 2010. Was gibt es
neues zur Planung am Weltfrauentag
am 8. März in Eislingen (Faschings-
dienstag)? Sonstiges.
Jahrgang 1938: Der Jahrgang trifft
sich zum Gartenfest am Dienstag, 20.
Juli. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der
Lutherkirche. Die Nachzügler treffen
sich ab 14.30 Uhr beim Wochenend-
haus von Hermann Reik.

Göppingen
Der Wertstoffhof beim Müllheiz-
kraftwerk ist heute von 9 bis 17 Uhr
geöffnet, in der Großeislinger Straße
ist heute geschlossen.
Sprach-Club: Heute treffen sich der
English Club Göppingen und der Fran-
zösische Sprach-Club im China-Restau-
rant Palast in Eislingen, Ulmer Straße
25. Die Konversation erfolgt aus-
schließlich in englischer oder französi-
scher Sprache. Info: Kewal Lekha, !
(07161) 53082.
Der Offene Treff hat Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 17 Uhr im Bürger-
haus in der Kirchstraße 11 geöffnet.
Mauch’sche Villa: Heute ist von 12
bis 18 Uhr geöffnet. Von 12.30 bis 18
Uhr Schachgruppe, 13 Uhr Skatclub,
13.30 Uhr Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-
Gruppe, 14 Uhr Rommeegruppe,
18.30 Uhr Yogakurs (Anfänger), 20
Uhr (Fortgeschrittene). Info: !
(07161) 4019874.
Offenes Singen: Dienstags sind ab
14.30 Uhr alle Mitsänger im Bürger-
haus in der Kirchstraße 11 willkom-
men. Die Leitung hat Heide Frieß.
Das Café Silber ist für Senioren don-
nerstags von 9 bis 11 Uhr im Bürger-
haus in der Kirchstraße 11 geöffnet.
Fahrdienst: Anmeldung bis Dienstag-
vormittag: ! (07161) 650458.
SOS-Treffpunkt, Freihofstraße 22:
Heute ist von 12 bis 15 Uhr Kids-Treff
bis 13 Jahren. – Schillerstraße 18: Von
16 bis 18 Uhr heißt es „Jugendliche mi-
schen mit“: StadtführerInnen ab 12
Jahren; von 18.15 bis 19.15 Uhr tref-
fen sich die Jugendlichen des Vorberei-
tungsteams von „Jugendliche mi-
schen mit“.
Wochenmarkt: Der Donnerstags-Wo-
chenmarkt findet von März bis No-

vember in den ungeraden Kalender-
wochen auf dem Marktplatz statt.
Der Verkauf erfolgt von 16 bis 19.30
Uhr. Der nächste Markt ist am 22. Juli.
Freundeskreis für Suchtkranke:
Der Bibelkreis trifft sich heute um 21
Uhr im CVJM, Ecke Ulrich-/Rosen-
straße. Info: ! (07161) 923956.
Studium im öffentlichen Dienst:
Wer ein berufsbezogenes Studium im
öffentlichen Dienst absolvieren und
danach als Beamter oder Angestellter
in einer öffentlichen Verwaltung be-
schäftigt werden möchte, kann sich
bei der Veranstaltung am Donners-
tag, 22. Juli, im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
in der Mörikestraße 15 (Zimmer 168)
informieren. Es wird aufgezeigt, wel-
che Möglichkeiten es in der öffentli-
chen Verwaltung gibt. Professor Rieth
von der Hochschule für öffentliche
Verwaltung und Finanzen Ludwigs-
burg spricht über Innen- und Steuer-
verwaltung, Sozialverwaltung und Fi-
nanzverwaltung sowie das Auswahl-
verfahren und Voraussetzungen zum
Studium. Die Veranstaltung ist kosten-
los, Beginn 14 Uhr. Keine Anmeldung.

Rechberghausen
Schurwaldschule: Die Abschluss-
feier der 9. und 10. Klasse ist am Diens-
tag, 20. Juli, von 19.30 bis 22 Uhr in
der Schulsporthalle.

Reichenbach/Fils
Die Sitzung des Ausschuss für Tech-
nik und Umwelt findet am Dienstag,
20. Juli, um 18 Uhr im Rathaus statt. Es
geht unter anderem um Bauantrag,
Parkierungskonzept für die Ortsmitte
Reichenbach, Verkehrsregelungen, Er-
neuerung der Wasserleitung in der
Kelter- und Fischerstraße.

Wäschenbeuren
Grünmassesammlung ist am Diens-
tag, 20. Juli, ab 6 Uhr.
Der Ausflug der aktiven Senioren ist
am Dienstag, 20. Juli. Abfahrt ist um 8
Uhr am Marktplatz.
Das Schülervorspiel der Musik-
schule ist am Dienstag, 20. Juli, um 18
Uhr im katholischen Gemeindehaus.

Der Stauferkreis will an die Spitze ra-
deln. Ein Konzept, dass schon fast
überall in Deutschland mehr oder
weniger erfolgreich umgesetzt
wurde.

Etwas Besonderes und Neues
sind Radwege heute nicht mehr. Na-
türlich ist es erstrebenswert, dass
eine Region ein gutes und finanzier-
bares Radwegenetz aufweisen
kann. Etwas besonderes wäre es,
wenn man im Kreis Göppingen et-
was umsetzen würde, was nicht alle
haben und wo man die besten Vo-
raussetzungen dafür hat.

Das wäre eine Draisinenbahn auf
den vorhandenen Gleisen des Bol-
ler Bähnles. Diese Draisinenbahnen
(Fahrraddraisinen) sind ein Publi-
kumsmagnet und bieten mindes-
tens den gleichen gesundheitlichen

Nutzen wie ein Radweg, zu geringe-
ren Kosten. Sie sind familienfreund-
lich und es macht viel Spaß mit ih-
nen zu fahren.

Es gibt in Baden Württemberg
nur eine weitere solche Bahn im Ko-
chertal.
Horst v. Griesheim, Eislingen

Die Malteser Rettungshundestaffeln aus der gesamten Diözese Rottenburg-Stuttgart hielten am Samstag die erste gemein-
same Großübung ab. Hier wird gerade ein „Vermisster“ in einer Scheune gefunden.  Foto: Claudia Burst

Zum 1. Mai 2011 wird der baden-
württembergische Landtag vom bis-
herigen Teilzeit- in ein Vollzeitparla-
ment umgewandelt. Mit dieser Re-
form – Reform kommt aus dem La-
teinischen und heißt so viel wie Neu-
gestaltung, Umwandlung, Verbesse-
rung – tritt gleichzeitig und vorran-
gig eine exorbitante „Verbesserung“
der Bezüge unserer so teuren Politi-
ker ein.

Der künftige Ganztags-Landtag
verschlingt im Jahr mindestens 18
bis 20 Millionen Euro – bei prak-
tisch der gleichen Tätigkeit wie bis-
her.

Es ist richtig, dass die Abgeordne-
ten künftig eine Pauschale 1585
Euro monatlich für ihre private Al-
tersvorsorge erhalten; aber müssen
es denn gleich 44,81 Prozent mehr
sein als der derzeitige höchstmögli-
che Rentenversicherungsbeitrag
von 1094,50 Euro, der bei einem Ar-
beitsentgelt von mindestens 5500
Euro pro Monat anfällt?

Abgesehen von den Grünen ha-
ben sich die Parteien jeglicher Cou-
leur wie immer, wenn es darum
geht, sich selbst mal wieder kräftig

zu bedienen, sehr schnell im stillen
Kämmerchen geeinigt. Es geht mir
wirklich nicht um Futterneid – es
geht mir ganz einfach um mehr Ge-
rechtigkeit in unserer Gesellschaft.
Wenn man heutzutage feststellen
muss, dass Millionen von Arbeitneh-
mer mit ihrem Arbeitsentgelt aus ei-
ner Ganztagsbeschäftigung ihre Fa-
milien nicht mehr versorgen kön-
nen, dass Mütter gezwungen sind,
eine Beschäftigung aufzunehmen,
um überhaupt über die Runden zu
kommen, dass CDU/CSU und FDP
mal wieder bei den Ärmsten der Ar-
men sparen wollen, statt eine ver-
nünftige Vermögens- und Reichen-
steuer einzuführen und dann ein
Ministerpräsident namens Mappus
die vorgesehene Erhöhung der Kran-
kenversicherungsbeiträge als ge-
rechtfertigt beurteilt, weil die Arbeit-
nehmer ja weniger Arbeitslosenver-
sicherungsbeiträge gezahlt hätten,
dann kann man sich bei allem gu-
ten Willen kaum noch des Ein-
drucks erwehren, dass in unserer
Oligarchie sehr sehr viel faul ist.
Paul Seufert,
Göppingen-Faurndau

DAS WETTER HEUTE

„Angela I.“ und der frischgebackene
Bundespräsident flogen, jeder schön
für sich allein, auf Steuerzahlers Kos-
ten ans Kap der Guten Hoffnung.
Trotzdem sind „Jogis Jungs“ nicht
Weltmeister geworden.

Dafür durften sie dann im Riesen-
flieger A 380 nach Frankfurt zurück-
kehren. Dort freilich verdrückten
sich die „Helden“ durch den Hinter-

ausgang . . .
Die Spanier wurden Weltmeister.

Sie brauchten für den Rückflug
auch keine so große Maschine. Sie
wurden daheim, in Madrid, von ih-
rem König und ihrem Ministerpräsi-
denten empfangen.

Es ist eben alles eine Frage des
Stils und der Kultur.
Heinz Sickert, Böhmenkirch

KURZ NOTIERT

Zu Berichten über Politikerflüge zur WM nach Südafrika

Eine Frage des Stils und der Kultur

Zu „Stauferkreis will an die Spitze radeln“ vom 14. Juli:

Auch auf Draisinen strampeln

Zu „Mehr Netto für Abgeordnete“ vom 13. Juli:

Für mehr Gerechtigkeit

Die im Leserbrief gestellte Frage
„Schämen Sie sich nicht?“ ist mei-
ner Meinung nach beantwortet.
Nämlich mit einem glatten Nein.
Gerdi Köhler, Göppingen

Der Malteser Hilfsdienst e.V. (Deutsch-
land) ist eine 1953 vom Malteserorden
und der Caritas gegründete katholische
Hilfsorganisation. Dazu gehören Rettungs-
dienst, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz
und sozialpflegerische Dienste. Im Land-
kreis Göppingen gibt es keine Rettungshun-
destaffel bei den Maltesern. Besonderhei-
ten hier sind die Fahrradstaffel und die
Höhlenrettung. In diesem Jahr feiern die
Malteser im Kreis ihr 50-jähriges Bestehen.

19. Juli

Namenstag: Marina, Reto, Bernold
Der Spruch für heute: Am Regenbo-
gen muss man nicht Wäsche aufhän-
gen wollen.  Friedrich Hebbel
Man erinnert sich: 1898 wurde der
deutsch-amerikanische Philosoph Her-
bert Marcuse geboren.

Wir gratulieren
Göppingen: Sigwart Kaiser, Fal-
kenstr. 33, zum 86., Karl Heinzmann,
Schlater Str. 36, zum 84., Franz Kohl,
Dürerstr. 17/1, Katharina Pilarczyk,
Nördliche Ringstr. beiden zum 80.,
Edith Kube, Beethovenstr. 6/1, Maria
Tomaszewski, Ödeweg 1, Margarete
Kühn, Birkholz 2, allen zum 75. Ge-
burtstag. Mehmet und Sabahat, Rap-
penstr. 16, zur goldenen Hochzeit.
Albershausen: Elfriede Ziegler, Möri-
kestr. 5, zum 90. Geburtstag.
Donzdorf: Hildegard Kass, Stöck-
lenstr. 18, zum 86. Geburtstag.
Ebersbach: Heinz Metzger, Veilchen-
weg 4, zum 84., Gerhard Blum, Möri-
kestr. 8, zum 75. Geburtstag.
Eislingen: Arthur Hausmann, Sixtstr.
1, zum 83. Geburtstag.
Rechberghausen: Reinhold Heinzel-
mann, Talstr. 2, zum 82. Geburtstag.
Schlierbach: Berta Hohnecker, Hat-
tenhofer Str. 49, zum 88. Geburtstag.
Süßen: Hellmut Rössler, Stiegelwie-
senstraße 15, zum 82. Geburtstag.
Uhingen: Max Menzel, Jahnstr. 59,
zum 102., Aurelia Rep, Bünzwanger
Str. 22, zum 81., Ilse Fauth, Wasser-
bergstr. 29, zum 80. Geburtstag.
Wäschenbeuren: Ursula Wahl, Kro-
nengasse 4, zum 86. Geburtstag.

Schnelle Hilfe
Polizei: ! 110.Notfall/Feuer: ! 112.
Krankentransport: ! 19222.
Ärztl. Notdienst für Göppingen 18
bis 8 Uhr: ! (0180) 30 112 50, für
Faurndau/Schurwald 18 bis 8 Uhr:
! (0180) 30 112 60, für Aichelberg
18 bis 8 Uhr: ! (07021) 19292.
Gasversorgung: ! (07161) 77677.
Elektro-Notruf: ! (07161) 500506.

Apotheken
Göppingen/Unteres Filstal: Apo-
theke Ungerer, Heiningen, Hauptstr.
26, ! (07161) 4824; Büren-Apotheke,
Birenbach, Marktplatz 8, ! (07161)
53607; Bahnhof-Apotheke, Ebers-
bach, Bahnhofstr. 12, ! (07163) 7572.
Eislingen/Süßen/Donzdorf: Schloß-
Apotheke, Donzdorf, Mittelmühl-
gasse 1, ! (07162) 912340.

Bäder
Bad Boll: Freibad 7-19.30 Uhr, Ther-
malbad 7.30-22 Uhr.
Beuren: Panorama Therme 8-22 Uhr.
Bad Ditzenbach: Thermalbad 8-22.
Donzdorf: Freibad 9-20 Uhr.
Ebersbach: Freibad 11-20 Uhr.
Göppingen: Freibad 7-20 Uhr.
Holzheim: Freibad 9-19.30 Uhr.
Jebenhausen: Freibad 8.30-19.30 Uhr.
Lauterstein: Freibad 9-20 Uhr.
Reichenbach: Freibad 9-20 Uhr
Salach: Freibad 8-20 Uhr.
Schorndorf: Hallenbad 10-21 Uhr.
Uhingen: Freibad 9-20 Uhr.
Wiesensteig: Freibad 9-20 Uhr.

Helfer an ihren Grenzen
Gemeinsame Großübung der Malteser Rettungshundestaffeln

Zum Leserbrief „Das ist doch eine
Frechheit“ von Helga Leopold
vom 14. Juli:

Frage ist beantwortet
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Die Malteser
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Das Befinden wird nicht
ungünstig beeinflusst.
Konzentrations- und Leis-
tungsfähigkeit liegen im
Bereich der Norm, die
Stimmung ist meist ausge-
glichen. Wegen der leich-
ten thermischen Reize
sollten Personen mit Kreis-
lauferkrankungen und
fortgeschrittenem Alter
mittags die direkte Sonne
meiden.

Biowetter:

11
Gestern in Stötten:
mittags:   °° nachts:19

Heute ist der Himmel
meist wolkenlos, und die
Sonne scheint. Es bleibt
trocken. Die Tageshöchst-
werte erreichen 28 Grad.
Der Wind weht schwach
aus östlichen Richtungen.
In der Nacht ist es gering
bewölkt oder klar, trocken
und schwachwindig.

Vorhersage:

Aussichten:

Heute ist der Himmel
meist wolkenlos, und die
Sonne scheint. Es bleibt
trocken. Die Tageshöchst-
werte erreichen 28 Grad.
Der Wind weht schwach
aus östlichen Richtungen.
In der Nacht ist es gering
bewölkt oder klar, trocken
und schwachwindig.

Vorhersage:

Morgen ist es sonnig und
trocken Am Mittwoch erst
sonnig, später wolkig mit
Gewittern.

Aussichten:
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